


Kulturbüro SOPHIEN: Thekla Wolff und Isabel Schubert, kultur@sophien.de
Invalidenstr. 4a, 10115 Berlin, Tel. 44 04 36 44, www.kulturbuero.sophien.de

So, 21. März, 16 Uhr   Sophienkirche, Gr. Hamburger Str. 29  Eintritt 12 €

MaerzMusik - Festival für aktuelle Musik: Quartetto Prometeo
Nachdem im letzten Jahr das Bozzini Quartett das Publikum in der Villa Elisabeth begeisterte, freuen wir uns sehr, dass in diesem 
Jahr zwei herausragende Ensemble anlässlich des Festivals für aktuelle Musik „MaerzMusik“ diesmal in Sophienkirche zu Gast sind. 
Das renommierte italienische Quartetto Prometeo spielt Streichquartette von Giacinto Scelsi, Salvatore Sciarrino, György Kurtág 
und Barbara Monk Feldman. Mit ihrem kompositorischen Schaffen haben die Italiener Scelsi und Sciarrino wie auch der ungarische 
Komponist György Kurtág und die kanadische Komponistin Barbara Monk Feldman ganz unterschiedliche musikalische Sprachen 
gefunden, die sich oft radikal der traditionellen Denkart und Kategorisierung entgegenstellen. Sciarrinos jüngst für das Quartetto 
Prometeo komponierte Streichquartett Nr. 8, ein Auftragswerk von Aldeburgh Festival, MaerzMusik, Società del Quartetto di Milano 
und Ultima Oslo Contemporary Music Festival, wird in Deutschland bei „MaerzMusik“ erstaufgeführt.

Sa, 27. März, 16 Uhr  Sophienkirche, Gr. Hamburger Str. 29  Eintritt 12 €

MaerzMusik - Festival für aktuelle Musik: ENSEMBLE ASCOLTA
Eine glückliche Fügung brachte sieben hervorragende Musiker zusammen, die sich entschlossen als Ensemble ascolta mit einer 
Konzentration auf Blech- und Schlagzeuginstrumente innerhalb der Ensemblelandschaft neue Wege zu beschreiten. Zahlreiche 
Werke, die inzwischen für das Stuttgarter Ensemble geschrieben wurden, bezeugen die Einzigartigkeit und Vielseitigkeit dieser kam-
mermusikalischen Formation. In der Sophienkirche erklingt ein reines Uraufführungskonzert: neue Werke von Isabel Mundry (*1963), 
Saskia Bladt (*1981), Johannes Schöllhorn (*1962), Meng-Chia Lin (*1978), Beat Furrer (*1954) und Eduardo Moguillansky (*1977), 
Komponisten und Komponistinnen, die in einem Lehrer-Schüler-Verhältnis einander begegneten, zeigen die ästhetische Mannig-
faltigkeit und die künstlerischen Möglichkeiten außergewöhnlicher Instrumentierungen und geben zugleich Einblick in das jüngste 
Schaffen zweier Generationen. Auftragskompositionen der MaerzMusik, gefördert durch die Ernst von Siemens Musikstiftung.

Kulturbüro SOPHIEN
Die kulturell stark engagierte Evangelische Kirchengemeinde Sophien hat im Jahr 2003 das Kultur-
büro SOPHIEN gegründet, um einerseits einen Kulturbetrieb in den gemeindeeigenen Räumen zu 
etablieren und andererseits für die Erhaltung der denkmalgeschützten Gebäude zu sorgen. 
Mittlerweile ist das Kulturbüro SOPHIEN für viele Veranstalter wichtiger Partner bei der Reali-
sierung von Konzerten, Ausstellungen, Theateraufführungen und vielem mehr, es fungiert als 
Schnittstelle zwischen organisierten Veranstaltungen und folgenden Räumlichkeiten in Berlin-Mitte:

St. Johannes-Evangelist-Kirche in der Auguststr. 90, 10117 Berlin
Schinkel-Kirche St. Elisabeth mit der Villa Elisabeth, Invalidenstr. 3, 10115 Berlin 
Zionskirche, Zionskirchplatz, 10115 Berlin 

Kirche als offener, als vielfältig nutzbarer Ort - das Neben- und Miteinander von Glaube und 
Kultur, von Sakralem und Profanem - kirchliche Räume, in deren architekturhistorisch kostbarem 
Rahmen Begegnungen, Auseinandersetzungen, Projekte stattfinden, erlebbar für viele Menschen:
diese Gedanken und Ideen inspirieren die Arbeit des Kulturbüros.

Sa, 27. März, 19 Uhr + So, 28. März, 17 Uhr, St. Elisabeth-Kirche, Invalidenstr. 3  Eintritt  12 €, erm. 8 € 

Images of Light von Jeremias Schwarzer (UA) mit dem Chor des Jungen Ensembles Berlin
Gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der Neuköllner Otto Hahn Schule bringt der Chor des Jungen Ensembles Berlin e.V. 
die Auftragskomposition „Images of Light“ von Jeremias Schwarzer zur Uraufführung. Jeremias Schwarzer, derzeit ‚artist in resi-
dence’ im Radialsystem V, thematisiert in diesem Werk die Unterschiedlichkeit der Lebenswege junger Menschen und bringt die 
vorhandene kulturelle Vielfalt zum Ausdruck. Ein Teil dieser Komposition ist eine von Schülern und dem Komponisten gemeinsam 
erstellte Improvisation. Ergänzt wird das Programm durch Psalm- und Magnificatvertonungen von Schütz, Sandström und Pärt. Nach 
der Aufführung in der St. Elisabeth-Kirche begibt sich der Chor auf eine Konzertreise nach Istanbul, um das Werk zu Ostern auch 
in der Europäischen Kulturhauptstadt 2010 zur Aufführung zu bringen. Leitung: Frank Markowitsch, Schlagzeug: Michael Metzler  
Karten und weitere Informationen: www.junges-ensemble-berlin.de

Invalidenstraße

Torstr
aße

B
ru

n
n
e
n
straß

e

Rosenthaler

Platz

Ackerstraße

A
cke

rstra
ß
e

B
e
rg

stra
ß
e

Veteranenstr
.

Anklamer Straße

St. ElisabethVilla

Elisabeth

G
artenstraße

M8

12 / M8

M
1

12

M
1

500 m
Nordbahnhof

Torstr
aße

Oranienburger

Straße
Oranienburger

Straße

Oranienburger Straße

Linienstr
aße

Augustst
raße

T
u
c
h
o
lsk

y
stra

ß
e

F
rie

d
ric

h
s
tra

ß
e

Johannisstraße

M
1 / 12

M1 / M6

M
6 / 12

St. Johannes-Evangelist

Gründonnerstag 1. April, 20 Uhr   Sophienkirche,  Gr. Hamburger Str. 29  Eintritt  25 € /15 €  (erm. 18 € / 10 €)

Johann Sebastian Bachs Johannespassion (in solistischer Besetzung)
Das international besetzte Barockensemble EXXENTIAL BACH musiziert Bachs Oratorien in der authentischen ‚einfachen’ Besetzung 
und erreicht mit seiner Interpretation einen besonders transparenten, verständlichen und differenzierten Klang.
Das Ensemble EXXENTIAL BACH musiziert unter der Leitung von Björn O. Wiede.  Weitere Informationen unter www.bachtage.de

Vorschau:
Totally Trumpet - Festival für Neue Trompetenmusik, Konzerte am 24. April um 19 Uhr und 22 Uhr in der Villa Elisabeth

Weitere Informationen im Kulturkalender auf unserer Homepage www.sophien.de 
 


